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Modellhaftes Demonstrationsnetzwerk zur 
Ausweitung und Verbesserung des Anbaus und 

der Verwertung von Leguminosen mit 
Schwerpunkt Erbsen und Bohnen in Deutschland 
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Demonstrationsnetzwerk Erbse/Bohne

• Präsentation von Best-
Practice-Beispielen im 
Anbau, der Fütterung und 
Verarbeitung

• Vernetzung der Akteure und 
Wissenstransfer entlang der 
gesamten 
Wertschöpfungskette

• Integration von Forschungs-
und Entwicklungsvorhaben, 
um aktuelle Fragestellungen 
zu bearbeiten und 
hemmende Faktoren im 
Anbau und der Verwertung 
zu verringern

Wissens-
transfer

Forschungs
-projekte

Neues 
Wissen

Best-
Practice

Handel 
Verarbeiter

Land-
wirtschafts
-betriebe



20./21.02.2019 - Workshop EIP Eiweißpflanzen: Vorstellung DemoNetErBoFolie 3

Landwirtschaftliche Demonstrationsbetriebe 
– Grundlage des DemoNetErBo
• Expertenwissen im Anbau und 

der Verwertung von Erbsen 
und Ackerbohnen

• 58 Betriebe 

• 38 konventionell

• 20 ökologisch

• 36 Betriebe halten Rinder, 
Schweine oder Geflügel, die 
mit Erbsen und/oder 
Ackerbohnen gefüttert werden

• Demoanlagen zu Sorten und 
Anbauverfahren

• Erhebung von Daten zur 
Ökonomie des Anbaus und der 
Verwertung
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Anbauflächen von 2014 bis 2018
• Derzeit Körnerleguminosenanteil 1,6 % der Gesamt-Ackerfläche

• AUM „Vielfältige Fruchtfolge“: Körnerleguminosen 10 % der AF 
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Erzeugung und Verbrauch

Quelle: BMEL Statistiken: Anm.: Hülsenfrüchte für alle Verwendungen, einschl. 
Futterhülsenfrüchte: Ackerbohnen, Futtererbsen, Lupinen, sonstige ohne Sojabohnen.
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Wertschöpfungsketten Feed 
intern – Best Practice Beispiel

Gründe für den Ackerbohnenanbau:
• Greening
• Effektive AFS-Bekämpfung im Frühjahr
• Auflockerung Fruchtfolge
• Entzerrung von Arbeitsspitzen
• Gute Vorfruchtwirkung

• Unzufrieden stellende Preise vom Handel � interne 
Verwertung in der Schweinemast

Interne Verwertung:
• Eigene Lagerung nach der Ernte
• Nach der Vorreinigung werden die Ackerbohnen gemahlen
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Demonstrationsbetrieb 
Aufenanger in NRW

Quelle: www.demoneterbo.agrarpraxisforschung.de

• 800 Mastschweine (ökologisch)
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Wertschöpfungsketten Feed –
Best Practice Beispiele

Extern – zwischenbetrieblich:
• Landwirt A: Ackerbauer 

• Landwirt B: Milchviehbetrieb 

• Landwirt A hat seine Fruchtfolge mit Ackerbohnen 
erweitert, keine eigene Verwendung � Handel zahlte 
„Abwehrpreise

• Lösung: Höhere Wertschöpfung durch die Kooperation 
mit einem Milchviehbetrieb, Landwirt A lagert die 
gesamte Ernte bei sich am Hof und Landwirt B holt sie 
über das Jahr verteilt ab
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Marktplatz für den 
zwischenbetrieblichen Handel
www.leguminosenmarkt.de
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Neue Wege – Humanernährung
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Geschmackssensorik mit „Futter“-Erbsen
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• In D bisher kaum eine Bedeutung im direkten 
Verzehr, aber in der Verarbeitung – z.B. Zusatz 
zu Toastbrot als Sojaersatz – non GMO

• Bisher hauptsächlich Export nach Nordafrika 
für traditionelles Foul Medamas oder Falafel

• Neugründung FAVA-TRADING – Ackerbohnen-
Aufbereitung zur Lebensmittelqualität

• FAVA-NET – Innovationsnetzwerk für AB-
Proteinisolate und Nebenerzeugnisse aus 
Forschung, Verarbeitung, Produktentwicklung

• Erfolgreiche regionale Anbau- und 
Vermarktungsinitiativen:

• Rheinische Ackerbohne e.V.
• Ackerbohnenbrot

• 60 % Dinkel + 40 % Ackerbohne

Humanernährung - Ackerbohnen
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Integration von Forschungsprojekten
• Untersuchung von Ökosystemleistungen von Erbsen/Bohnen 

(RELEVANT)

• Welche ackerbaulichen Faktoren sind für einen erfolgreichen 
Anbau von Erbse, Ackerbohne, Lupine und Soja entscheidend 
(SÖL – Harald Schmidt)

• Entwicklung von herbizidfreien Strategien für den Anbau von 
Körnerleguminosen (HerbfreiAB)

• Analyse von Inhaltsstoffen, Verarbeitungseigenschaften und 
sensorische Qualitäten von Erbsen und Ackerbohnen als 
Futtermittel bzw. Lebensmittel (UHH, QualiFabaBean, 
AboVici, BA Sachsen)

• Regionalisierung von Futtermitteln (FiBL – ReFuMi)

• Vermeidung des Befalls mit Ackerbohnenkäfern bzw. 
Möglichkeiten des Umgangs mit befallenen Ackerbohnen 
(Uni Witzenhausen, FH SWF)

• Blattlaus- und Viren-Monitoring (JKI – Heiko Ziebell, LWK)
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Stärken und Herausforderungen
STÄRKEN

• Positive Effekte für den Acker und die Umwelt

• Regional, GVO-frei, unabhängig von Importen 

• Flächenpotential für die Anbauausweitung ist vorhanden

• Absatzmöglichkeiten: KL einfach und vielseitig verwendbar
• Tierernährung
• Humanernährung
• Rohstoffe

HERAUSFORDERUNGEN

• Zusammenarbeit der Akteure entlang der 
Wertschöpfungskette

• Steigerung der Wertschöpfung

• Wertentsprechende Vergütung der Rohstoffe

• Abhängigkeit von den jeweiligen Fördermaßnahmen
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www.demoneterbo.agrarpraxisforschung.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


